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Einleitung: Wie stellen wir uns unsere Zukunft vor? 
 
Wie stellt sich die Jugend die Zukunft in 20 Jahren vor? 
Zu dieser Fragestellung wollten wir, die beiden 11er PW-Orientierungskurse der MLS unter der 
Leitung von Herrn Heinz Palz-Gerling und Herrn Markus Schmidt, eine Jugendstudie erstellen. 
Dies hatten bereits die 11er im Vorjahr, im Zusammenhang mit dem Kursthema „Sozialisation“, 
erfolgreich getan – daran wollten wir anknüpfen. Im Dezember 2005 begannen wir also mit der 
Arbeit, die sich als härter als erwartet herausstellen sollte… 
 
Wie sollten wir vorgehen? Etwa alle Fragen allein ausdenken? 
 
Um Zeit und Energie zu sparen, nahmen wir den alten Fragenbogen des 11er O-Kurses aus dem 
Jahr 2005 und änderten ihn nach unseren Interessen leicht ab. Wir wollten wissen, wie die Schüler 
sich ihre Zukunft vorstellen, aber auch, welchen Einfluss dabei z.B. der familiäre Hintergrund, das 
Geschlecht oder die Schulform bei den Zukunftsvorstellungen möglicherweise haben könnten. 
Auch wollten wir wissen, ob wir für unsere Generation auch ein „Label“ finden könnten, wie man 
es in anderen Jugendstudien getan hatte. Z.B. „Null Zoff – Voll Busy“ wie in der Studie des SiZe. 
Würden wir uns als „Super Hip und Spaß dabei“ bezeichnen oder eher, wie sich in den letzten 
Studien der MLS andeutete, die Rückbesinnung auf recht traditionelle Werte wie Familie, Kinder, 
Ehe etc. wieder finden? Als wir unsere zwei Kurse in mehrere kleine Gruppen aufgeteilt hatten, 
wurde jede an eine Schule geschickt, um die Befragung durchzuführen. Wir achteten darauf, dass 
möglichst jede Schulform vertreten war und konzentrierten uns auf die Jahrgangsstufen 10-13. 
Nach einigen Telefonaten und persönlichen Gesprächen gaben fast alle Schulen in den Städten 
Marburg, Wetter und Kirchhain ihr Einverständnis und damit alles mit rechten Dingen zu ging, 
mussten minderjährige Schüler und Schülerinnen eine Einverständniserklärung ihrer Eltern 
abgeben. Je zwei bis drei Kurse pro Schule mussten Fragebögen ausfüllen. Über die Hälfte der 
Befragten waren dabei Gymnasiasten. Insgesamt konnten wir schließlich fast 600 Schülerinnen und 
Schüler befragen, so dass wir im Rahmen des Möglichen durchaus repräsentative Ergebnisse 
erhoffen konnten.  
Wir teilten unseren Fragebogen in 12 verschiedene Teile, die wie folgt aussahen: 
 
→ Kopf 
→ Wissenschaft- Medizin 
→ Freizeit 
→ Religion & Kultur 
→ Arbeitswelt 
→ Technik in der Zukunft 
→ Umwelt 
→ Wohnen & Umfeld 
→ Familie 
→ Beruf + Bildung 
→ Politik 
→ Zur Umfrage 
 
Nachdem wir über 3 Monate hinweg die Po-Wi Stunden mit ausgefüllten Fragebögen im 
Computerraum verbrachten, um diese auswerten, wobei wir besonders darauf achteten, dass die 
Anonymität der Befragten gewahrt wurde (der ein oder andere wird sich doch sicher noch an die 
Eingabe sinnfreier Zahlenkolonnen im Stil „1-32-22-8.....“ erinnern können ;-), waren wir froh, als 
wir fertig waren!! Endlich! Wir hatten es geschafft! 
 
Wir bedanken uns bei allen Schulen, die uns geholfen haben herauszufinden, was genau unsere 
Jugend will, was ihre Ängste sind und was sie denken. 
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„Einfache“ Ergebnisse 
 
Zunächst betrachteten wir die „einfachen“ Ergebnisse, das heißt, dass man die Ergebnisse jeder 
einzelnen Frage für sich betrachtet. Dabei erkannten wir Folgendes:  
 
Recht traditionelle Lebensverhältnisse 
 
Unser Fragebogen wurde fast 50 zu 50 von männlichen und weiblichen Schülern ausgefüllt. Die 
meisten der Schüler waren dabei 16 Jahre alt (38,6 %), gefolgt von den 17- und 15-Jährigen. Schon 
im Kopf zeigte sich, aus welcher familiären Situation die meisten Schüler kommen. So sind bei 
69% der Schüler die Eltern verheiratet. Ein recht hoher Wert, wie wir finden. Sehr traditionell geht 
es aber auch bei der Arbeitsverteilung zwischen den Eltern zu: Bei über 82% der Befragten arbeitet 
der Vater Vollzeit, die Mütter dagegen nur bei 30 %. Würde sich dies auch auf das Denken der 
Jugendlichen auswirken? 
 
Europa-zentrierte Familienmenschen  
 
Zumindest stellte sich recht bald heraus, dass die Schüler in vielen Punkten sehr traditionell denken. 
Diese Generation will heiraten (86%) und Kinder (knapp 88%) bekommen. Sie sind 
Familienmenschen (42,9 % sehen die Familie als den wichtigsten Bereich in ihrer Zukunft an) und 
die meisten wollen hier in Europa bleiben. 
 
Unterschiede zwischen Jungen und Mädchen 
 
Ca. 7% mehr Frauen als Männer möchten direkt nach ihrem Abschluss eine Ausbildung beginnen, 
doch befürchten viele von ihnen keinen Ausbildungsplatz zu bekommen. Die Männer dagegen 
möchten lieber studieren. 11% der Jungen haben jedoch als derzeitigen Wunschberuf eine 
handwerkliche Fähigkeit zu erlernen und nur 4% von ihnen interessieren sich für einen 
akademischen Beruf, ganz im Gegenteil zu den Mädchen. Bei denen sind es 14%. 
 
Ebenfalls sehr auffällig war, dass viel mehr Jungen Kernenergie befürworten als Mädchen. 
 
Mit Kombinationen und Verknüpfungen der Fragen versuchten wir dann genauer das Denken und 
Verhalten der Jugendlichen herauszubekommen, z.B. wovor sie Angst haben oder ob Frauen sich 
mehr für Politik interessieren als Männer. Ob die Schüler sich bei ihren Berufswünschen nach den 
Eltern richten, oder ob Leute vom Dorf andere Zukunftsvorstellungen haben, als solche aus der 
Stadt. Oder ob Schüler, deren Eltern verheiratet sind, eher selber heiraten wollen, als die, deren 
Eltern es nicht sind. 
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Ergebnisse der „Verknüpfungen“ 
 
Angst, keinen Ausbildungsplatz zu finden? Hängt das von der Schulform ab? 
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Bei den Verknüpfungen der Fragen 24.1/.2/.4 und 27 interessierte uns besonders der Unterschied zwischen 
den Schülern hinsichtlich der Angst, später keinen Arbeits- oder Ausbildungsplatz zu bekommen. 
Unsere Umfrage ergab hierbei, dass sowohl die Schüler, die voraussichtlich einen Hauptschulabschluss 
machen, als auch die Schüler, die voraussichtlich einen Realschulabschluss machen, in der Mehrheit Angst 
davor haben, in der Zukunft weder einen Arbeits- noch einen Ausbildungsplatz zu bekommen. Der 
Unterschied zwischen diesen beiden Gruppen liegt hier bei minimalen 2%. Von den Schülern, die 
voraussichtlich Abitur machen, haben dagegen „nur“ 55.8% (leider nicht in der Tabelle dargestellt) Angst  
vor der schlechten Ausbildungssituation. So kommen wir zu dem Ergebnis, dass es hier zwischen den 
Schülergruppen Haupt- bzw. Realschule und Gymnasium durchaus Unterschiede gibt, was die Angst um die 
Situation in der Zukunft betrifft. 
 
Bildungsweg hängt von den Eltern ab. 
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Wir verknüpften die Frage des Schulabschlusses des Vaters mit der Frage nach dem voraussichtlichen 
Schulabschluss des Kindes. Dabei stellte sich vor allem ein sehr auffälliger Unterschied zwischen Kindern, 
deren Väter Abitur haben, und solchen, deren Väter einen Hauptschulabschluss haben, heraus: Während fast 
80% der Kinder mit einen Vater mit Abi dies auch selbst anstreben, wollen nur etwas über 30% der Kinder, 
deren Vater den Hauptschulabschluss hat, das Abitur wagen. Die Chance auf einen hohen Bildungsstand 
bzw. einen so aussichtsreichen Schulabschluss wie das Abitur scheint also sehr stark von der familiären 
Situation, bzw. dem dortigen Bildungsstand abhängig zu sein. 
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Städter bleiben Städter?! 
Verknüpfung der Fragen 5.1 und 44 (Angaben in Prozent) 
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Bei der Verknüpfung der Frage 5.1 mit der Frage 44 haben uns die zukünftigen Wohnortswünsche 
der Jugendlichen interessiert, die zur Zeit in der Stadt wohnen. Unsere Umfrage ergab, dass eine 
große Mehrheit von 86,4% es weiterhin bevorzugen würde, in der Stadt zu wohnen. Ein anderes 
Ergebnis zeigte die Verknüpfung der Frage 5.2 mit der Frage 44. Hierbei ging es um die 
Jugendlichen, die derzeit auf dem Land wohnen. Von ihnen möchten immerhin 36.65% ihre 
Wohnortsituation in Zukunft ändern und in die Stadt ziehen. Im Allgemeinen kann man daraus 
schließen, dass die Mehrheit der Jugendlichen in der Stadt mit ihrer Wohnortsituation zufrieden ist, 
auf dem Land aber ein größerer Wunsch nach Stadtleben herrscht. Die Stadt ist also weiterhin 
attraktiv für Jugendliche. 
 
Strenge Eltern, strenge Kinder? 
 
 

 
 

 
 

 
Verknüpfung der Fragen 53 und 54 (Angaben in Prozent). Bei der Verknüpfung der Fragen 53 und 54 ging 
es uns darum, zu sehen, in wie weit die Erziehungsmethoden, die die befragten Jugendlichen erfahren haben, 
oder noch erfahren, Einfluss auf ihre eigenen bevorzugten Erziehungsmethoden haben. Hierbei zeigte sich, 
dass vor allem die „streng/ konservativ“ erzogenen Jugendlichen später ihre eigenen Kinder voraussichtlich 
eher „mittel“ erziehen werden. Bei den Jugendlichen hingegen, die eher „mittel“ erzogen wurden, zeigten 
sich nur geringe Abweichungen. Dies zeigt, dass die Mehrheit der Jugendlichen zu einer „mittleren“ 
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Erziehung tendiert. Vor allem aber scheinen die „locker“ erzogenen Schüler sehr zufrieden zu sein: 74,3 % 
würden ihre Kinder genauso erziehen. 
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Verknüpfung der Fragen 6 (0 Geschwister& 3 Geschwister) und 50 

 
Bei der Verknüpfung dieser Fragen interessierten wir uns dafür, ob Jugendliche mit vielen 
Geschwistern später auch mal viele Kinder haben wollen und ob Jugendliche ohne Geschwister 
später eine große Familie gründen möchten, oder nicht! 
Dabei hat sich herausgestellt, dass die meisten (egal, ob Einzelkind oder eines von vier 
Geschwistern) später mal zwei Kinder haben möchten. Allerdings tendieren die Jugendlichen mit 
drei Geschwistern eher dazu, später auch mal mehr Kinder zu bekommen (2 Wunschkinder 53,7%, 
3 Wunschkinder 20,4%, 4 oder mehr Wunschkinder 14,8%) im Gegenteil zu den Einzelkindern (2 
Wunschkinder 50%, 3 Wunschkinder 12,5%, 4 oder mehr Wunschkinder 2,8%), d.h., die meisten 
befragten Einzelkinder wollen später lieber zwei oder weniger und die meisten mit drei 
Geschwistern wollen später mal zwei oder mehr eigene Kinder bekommen! 
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Politik? Ja, bitte – aber ohne uns! 
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Verknüpfung der Fragen 58.1 und 59 (Angaben in Prozent) 
Wie man in dem Diagramm schon genau sehen kann, möchten sich nur die Wenigsten, die sich für Politik 
interessieren, sich auch später in einer politischen Partei engagieren. Lediglich 16.9 % möchten sich wirklich 
politisch engagieren. Dies überrascht nicht wirklich, da man nur, weil man sich für das politische System 
interessiert, sich nicht zwangsläufig mit den Interessen einer Partei identifizieren kann. Die Jugendstudie von 
2002-2003 weist in diesem Punkt gewisse Unterschiede auf. Damals haben sich die Jugendlichen erst gar 
nicht für Politik interessiert und von den wenigen, die Interesse gezeigt haben, wollten sich noch weniger in 
einer politischen Partei engagieren. 

 
Wer will werden, was die Eltern sind? 
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Insgesamt ergaben sich 59 Übereinstimmungen, jedoch haben wir nur die vier deutlichsten dargestellt. 
Bei dieser Verknüpfung wollten wir herausfinden, wie viele Jugendliche sich an dem Beruf der Eltern 
orientieren. Insgesamt gab es bei 580 befragten Jugendlichen nur 59 Übereinstimmungen. Dies zeigt ganz 
deutlich, dass die Jugendlichen ihren Beruf selbständig wählen und sich nicht von ihren Eltern beeinflussen 
lassen. Es hat sich jedoch rausgestellt, dass es trotz allem auch gewisse Übereinstimmungen gab, besonders 
bei handwerklichen Berufen, dem Management sowie bei den akademischen Berufen im Gesundheitswesen. 
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Heiraten? 
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Verknüpfung der Fragen 7.1 und 51 (Angaben in Prozent). 
Bei dieser Frage haben wir untersucht, ob diejenigen, deren Eltern zusammen und verheiratet sind, ebenfalls 
heiraten möchten. Es hat sich ganz klar rausgestellt, dass 90% der Befragten ebenfalls heiraten möchten. 
Dies zeigt, dass der Traum von einer glücklichen Familie nicht ausgestorben ist, vor allem aber bei denen, 
die aus einer Familie kommen, in der die Eltern noch zusammen und verheiratet sind. Denn betrachtet man 
alle Befragten, so wollen von diesen „nur“ ca. 86% heiraten. 

 
 

Verknüpfung der Fragen 7.3 und 51 
Diese Verknüpfung stellt dar, ob Jugendliche deren Eltern geschieden sind, sich davon beeinflussen 
lassen haben. Unsere Erwartungen wurden z.T. bestätigt: Die meisten Befragten (82,6%) wurden 
nicht durch ihre Eltern abgeschreckt und möchten später gerne trotzdem heiraten! Nur 17,4% 
möchten später nicht heiraten! Dennoch fällt auf, dass bei noch verheirateten Eltern nur 10 % nicht 
heiraten wollen (s.o.). 
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Zusammenfassung 
 
Natürlich konnten wir nicht alle Fragen mit allen verknüpfen. Auch muss man natürlich mit Rückschlüssen 
aus der Studie vorsichtig sein, weil wir „nur“ 600 Schüler befragt haben und diese nicht aus ganz 
Deutschland sondern aus der Region Marburg kommen. Dennoch lassen sich unserer Meinung nach 
Tendenzen erkennen: 
 
Traditionelle Vorstellungen von Familie, Heirat und Kinder-Kriegen stehen bei den Schülerinnen und 
Schülern hoch im Kurs. Exotische Ziele für das zukünftige Leben werden eher nicht angestrebt. Europa ist 
für die meisten Schüler groß genug – es zieht sie nicht in die weitere Ferne. 
 
Es ist auch interessant zu sehen, wo es Unterschiede im Denken in Abhängigkeit von Herkunft, Geschlecht 
oder Schulform gibt. Manches davon gibt einem dabei zu denken, wenn etwa Real- und Hauptschüler mehr 
Angst vor der beruflichen Zukunft haben, Kinder von Vätern mit Hauptschulabschluss sich viel seltener 
selbst an das Abitur wagen als Kinder, deren Väter Abitur haben. 
 
Insgesamt finden wir, dass unsere Generation oft wie unsere Großeltern denkt, ganz nach dem Motto 
„BACK TO THE ROOTS“. Am ehesten passt daher wohl dieses „Label“. 
 
Wir hoffen, dass ihr ein bisschen Spaß bei der Lektüre hattet und die Studie interessant und aufschlussreich 
fandet. 
 
Die 11er PW-Kurse der MLS 
 
 
PS: 
Im Anschluss findet ihr die Ergebnisse und den Original-Fragebogen im Einzelnen: 
 
Zur Erläuterung der Ergebnisse: 
Die Prozentangaben beziehen sich immer auf das Verhältnis zu den gültigen Stimmen zur jeweiligen Frage, 
d.h. in der Regel ca. 570 bis 580 der knapp 600 Bögen. 
 
Viel Spaß!!! 
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Die Ergebnisse im Einzelnen 
 
 

 

 

Frage 1: Geschlecht 
Antwort Gesamt in % m in % w in % 
m 49,1 100 0 
w 50,9 0 100 

 

Frage 2: Alter 
Antwort Gesamt in % m in % w in % 
14 1,04 0,7067 1,02 
15 15,1 13,074 17,1 
16 38,6 36,042 41,3 
17 21,7 24,028 19,5 
18 14 14,134 14 
19 5,89 6,3604 5,46 
20 2,95 4,5936 1,37 
21 0,69 1,0601 0,34 

 

Frage 3: Schulform 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Hauptschule 7,719 7,9 7,534 
Realschule 21,75 24 19,86 
Berufsschule 5,789 7,6 4,11 
Gymnasium 54,21 51 57,53 
Gesamtschule 10,53 10 10,96  

Frage 4: Jahrgangsstufe 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

9 3,671 4,3 3,1 
10 54,02 54 54 
11 21,68 23 20 
12 13,11 11 15 
13 7,517 7,1 7,9 

 

Frage 5: Wohnort  
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Stadt 48,4 49,65 47 
Dorf 51,6 50,35 53 

 

Frage 6: Wie viele Geschwister hast du? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

0 13,03 13 13 
1 46,13 45,65 47 
2 24,12 25,72 23 
3 10,39 10,87 9,9 
4 3,169 1,812 4,5 
5 2,113 1,812 2,4 
6 0,352 0,362 0,3 
7 0,352 0 0,7 
8 0,176 0,362 0 
9 0,176 0,362 0 

 

Frage 7: Wie leben deine Eltern? 
Antwort Gesamt 

in % 
m in % w in % 

Zusammen & verheiratet 69 65 73 
Zusammen & nicht 
verheiratet 1,4 1,4 1,4 
Geschieden 16 18 14 
Getrennt 8,1 7,9 8,2 
Vater ist Witwer 1,4 1,8 1 
Mutter ist Witwe 1,6 2,1 1 
Sonstiges 2,5 3,6 1,4 

 

Frage 8: Welchen Schulabschluss hat dein Vater? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

keinen 1,83 1,86 1,81 
Hauptschulabschluss 20 19 20,9 
Realschulabschluss 25,8 27,9 23,8 
Fachabitur 11 10 11,9 
Abitur 41,4 41,3 41,5 
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Frage 8: Welchen Schulabschluss hat deine Mutter? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

keinen 1,8 2,22 1,413 
Hauptschulabschluss 13 11,1 14,84 
Realschulabschluss 41 43,3 38,87 
Fachabitur 6,9 7,41 6,36 
Abitur 37 35,9 38,52 

 

Frage 9: Wie arbeitet dein Vater? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Vollzeit 82,4373 83,51 80,78 
Teilzeit 11,2903 11,11 11,39 
Gar nicht 6,2724 4,659 7,829 

 

Frage 9: Wie arbeitet deine Mutter? 
Antwort Gesamt in % m in % w in % 
Vollzeit 30,55062 29,82 31,14 
Teilzeit 50,62167 49,45 51,56 
Gar nicht 18,82771 20,36 17,3 

Siehe nächste Seite… 
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Frage 10: Welchen Beruf übt dein Vater aus? 
 Gesamt 

in % 
M in 
% 

W in 
% 

Beschäftigter im Einzelhandel 
(Verkauf, Kasse, Lager o.ä.) 5 6,08 3,97
Handwerkl. Beruf (Schreiner, 
Monteur, Elektriker etc.) 19 16,7 20,9
Erzieher. od. sozialer Beruf 
(Kindergarten, Altenpflege etc.) 4,1 4,56 3,61
Jurist (Anwalt, Richter etc.) 1,9 1,52 2,17
Künstler. Beruf (Fotograf, 
Designer, Musiker etc.) 0,7 0,38 1,08
Arbeiter oder Facharbeiter in der 
Industrie 6,9 6,84 6,86
Management (Abteilungsleiter, 
Geschäftsführer, Filialleiter etc.) 14 13,7 14,4
Lehrer (Haupt,-Real, oder 
Grundschule, Gymnasium etc.) 4,4 3,8 5,05
Bundeswehr (Soldat, Offizier 
etc.) 0,6 0 1,08
Akad. Beruf im Gesundheitsw. 
(Arzt, Zahnarzt, Apotheker, 
Psychologe o.ä.) 6,9 8,75 5,05
Wissenschaftler (Dozent, 
Professor, wissenschaftl. 
Mitarbeiter/Uni) 2,6 2,28 2,89
Nat.-Wiss. Beruf (Chemiker, 
Biologe etc.) 5,2 5,32 5,05
Ingenieur (Bau-, Maschinenbau, 
Architekt o.ä.) 5 6,46 3,61
Dienstleistungsberuf 
(Sekretärin, Büroangestellter 
o.ä.) 

4,8 5,7 3,97
Student 0,2 0,38 0 
Sonstiges 16 15,2 30,3
z.Zt. keinen 2,6 2,28 2,89

 

Frage 10: Welchen Beruf übt deine Mutter aus? 
 Gesamt 

in % 
M in 
% 

W in 
% 

Beschäftigter im Einzelhandel 
(Verkauf, Kasse, Lager o.ä.) 10,2 11 9,49 
Handwerkl. Beruf (Schreiner, 
Monteur, Elektriker etc.) 1,14 0 2,19 
Erzieher. od. sozialer Beruf 
(Kindergarten, Altenpflege 
etc.) 14,4 15 14,2 
Jurist (Anwalt, Richter etc.) 0,95 0,8 1,09 
Künstler. Beruf (Fotograf, 
Designer, Musiker etc.) 0,95 0 1,82 
Arbeiter oder Facharbeiter in 
der Industrie 3,41 2,7 4,01 
Management (Abteilungsleiter, 
Geschäftsführer, Filialleiter 
etc.) 0,76 4,7 2,92 
Lehrer (Haupt,-Real, oder 
Grundschule, Gymnasium etc.) 2,46 6,7 6,93 
Bundeswehr (Soldat, Offizier 
etc.) 1,52 0 0 
Akad. Beruf im Gesundheitsw. 
(Arzt, Zahnarzt, Apotheker, 
Psychologe o.ä.) 17,8 8,2 10,9 
Wissenschaftler (Dozent, 
Professor, wissenschaftl. 
Mitarbeiter/Uni) 0,76 0,4 1,09 
Nat.-Wiss. Beruf (Chemiker, 
Biologe etc.) 14,8 2 2,92 
Ingenieur (Bau-, 
Maschinenbau, Architekt o.ä.) 10,6 1,2 1,82 
Dienstleistungsberuf 
(Sekretärin, Büroangestellter 
o.ä.) 

10,2 17 18,2 
Student 1,14 0,8 0,73 
Sonstiges 14,4 18 10,9 
z.Zt. keinen 0,95 12 9,12 

 

Frage 11: Befürwortest du Gentechnik, wenn damit Leben 
gerettet werden können? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 84,3 89,3 79,3 
Nein 15,7 10,7 20,7 

 

12. Könntest du dir  vorstellen Organe für wissenschaftliche 
Zwecke zu spenden? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 40,81 41,99 39,66 
Nein 59,19 58,01 60,34 

 

13. Legst du Wert auf Unterhaltungsmedien (z.B.: PC, 
Fernseher etc.) ? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 90,9 92,58 89,347 
Nein 9,06 7,4205 10,653 

 

14 a). Legst du Wert auf sportliche Betätigung? 

Antwort Gesamt in 
% 

m in % w in % 

Ja 85,6 86 85,17 
Nein 14,4 14 14,83 
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14. b) Ich treibe Sport am liebsten 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Im Verein 49,4 51,59 47,43 
Im Fitness-
Studio 15,8 16,67 15,07 
allein 34,7 31,75 37,5 

15. Vermutest du, dass die Jugend der Zukunft krimineller 
werden wird? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 82,04 77,5 86,46 
Nein 17,96 22,5 13,54 

 

16. Vermutest du, dass die Jugend der 
Zukunft früher mit legalen Drogen 
(Alkohol, Zigaretten etc.) in Kontakt 
kommen wird? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 93,2 90,78 95,5 
Nein 6,83 9,22 4,498 

 

17. Vermutest du, dass die Jugend der Zukunft früher mit 
illegalen Drogen in    Kontakt kommen wird? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 84,4 81,98 86,76 
Nein 15,6 18,02 13,24 

 

18. Welcher dieser Bereiche wird in 
Zukunft für dich besonders wichtig sein? 
(nur eine Antwort) 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Familie 42,9 40,6 45,1 
Partner 23,9 23 24,8 
Freunde 31,3 32,6 30,1 
Verein 1,9 3,83 0 

 

19. Befürchtest du, dass du deine 
Freizeitbeschäftigung nicht frei wählen 
können wirst (z.B. wg. knapper 
Finanzen)? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 30,3 26,6 34 
Nein 69,7 73,4 66 

 

20)  Würdest du von dir sagen, dass du ein  
religiöser Mensch bist? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 32,16 27,05 37,15 
Nein 67,84 72,95 62,85 

 

21) Wünschst du dir, dass in Zukunft mehr Wert auf alte 
Traditionen (z.B.  Familienfeste, religiöse Feste oder kulturelle 
Veranstaltungen etc.) gelegt  wird? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 40,7 35,9 45,3 
Nein 59,3 64,1 54,7 
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22) Wünschst du dir, dass Deutschland in der Zukunft 
multikultureller wird? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 47,93 42 54 
Nein 52,07 58 46 

23) Welcher Musikstil sollte in Zukunft mehr Beachtung 
finden? (nur ein Kreuz) 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

HipHop 31,03 36,2 26 
Soul, R&B 10,15 7,09 13 
Rock 21,84 20,9 22,3 
Punk 6,897 7,48 6,32 
Pop 4,789 2,36 5,2 
Techno 4,789 5,91 3,72 
Metal 7,854 9,45 6,32 
nix davon 13,98 10,6 17,1 

 

24)  Welchen Schulabschluss wirst du voraussichtlich machen? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Haupt- 4,078 5,036 3,136 
Real- 24,29 24,1 24,39 
Fachabitur 15,96 20,86 11,15 
Abitur 55,85 50 61,32 

 

25) Orientierst du dich bei deiner Berufswahl an deinen 
Eltern ? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 13,01 13,31 12,71 
Nein 86,99 86,69 87,29 

 

26)  Was möchtest du direkt nach deinem Abschluss machen? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ausbildung 31,6 28,7 34,6 
Freiwilliges 
soziales Jahr 6,72 7,09 6,32 
Fachhochschule 16,7 17 16,4 
Jahr im 
Ausland 13,1 18,4 7,43 
Uni 20,3 21,6 19 
Sonstiges 11,6 7,09 16,4 

 

27)  Hast du Angst keine Ausbildungsstelle bzw. keine 
Arbeitsstelle zu finden? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 59,6 47,9 70,9 
Nein 40,4 52,1 29,1 

 

28)  Was ist für dich bei der Berufswahl am wichtigsten (nur 
eine Antwort)? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Lohn 27 36 19 
Spaß 46 43 49 
Atmosphäre 24 17 31 
Arbeitszeiten 2,7 3,7 1,8 

Nächste Seite… 
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29) Welchen Wunschberuf hast du zur Zeit am ehesten? (Bitte 
nur ein Kreuz) 
 
 Gesamt 

in % 
M in % W in % 

Beschäftigter im 
Einzelhandel (Verkauf, 
Kasse, Lager o.ä.) 2,7 2,198 3,169
Handwerkl. Beruf 
(Schreiner, Monteur, 
Elektriker etc.) 

6,4 11,36 1,761
Erzieher. od. sozialer Beruf 
(Kindergarten, Altenpflege 
etc.) 7,6 6,227 9,155
Jurist (Anwalt, Richter etc.) 4,6 2,564 6,69 
Künstler. Beruf (Fotograf, 
Designer, Musiker etc.) 9,4 8,791 10,21
Arbeiter oder Facharbeiter in 
der Industrie 2,5 2,564 2,465
Management 
(Abteilungsleiter, 
Geschäftsführer, Filialleiter 
etc.) 

9 12,82 5,634
Lehrer (Haupt,-Real, oder 
Grundschule, Gymnasium 
etc.) 4,4 1,832 7,042
Bundeswehr (Soldat, 
Offizier etc.) 2,8 4,396 1,408
Akad. Beruf im 
Gesundheitsw. (Arzt, 
Zahnarzt, Apotheker, 
Psychologe o.ä.) 

9 4,029 14,08
Wissenschaftler (Dozent, 
Professor, wissenschaftl. 
Mitarbeiter/Uni) 3,2 4,762 1,761
Nat.-Wiss. Beruf (Chemiker, 
Biologe etc.) 3,9 3,297 4,577
Ingenieur (Bau-, 
Maschinenbau, Architekt 
o.ä.) 

5,8 9,89 2,113
Dienstleistungsberuf 
(Sekretärin, Büroangestellter 
o.ä.) 

8,3 5,861 10,92
Student 19 19,05 19,01
Sonstiges 0,9 2,198 3,169
z.Zt. keinen 0,9 11,36 1,761

30) Hast du Angst dein Wunschberuf könnte durch einen 
Computer oder eine Maschine ersetzt werden? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 10,9 9,1549 12,5 
Nein 89,1 90,845 87,5 

 

31) Kannst du dir vorstellen, später mal selbstständig zu 
werden? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 71,1 73,14 69,2 
Nein 28,9 26,86 30,8 

 
32) Würdest du für weniger oder gleichen Lohn mehr 
arbeiten, wenn dein Job davon abhinge? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 84,8 82,7 86,9 
Nein 15,2 17,3 13,1 

 

33) Würdest du es befürworten, wenn man sich in Zukunft 
schon in der Schule für bestimmte Fachrichtungen entscheiden 
könnte? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 77 78,9 74,3 
Nein 23 20,1 25,7 

 
34) Legst du Wert darauf, stets die 
neusten technischen Produkte zu haben? 
 

Antwort Gesamt 
in % 

m in % w in % 

Ja 36,3 52,46 20,42 
Nein 63,7 47,54 79,58 
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35) Hast du die Befürchtung, dass die Technik negative 
Auswirkungen auf deine eigene Gesundheit(z.B. durch 
Strahlung etc...) haben wird? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 34,26 26,86 41,44 
Nein 65,74 73,14 58,56 

37)  Interessierst du dich für die Umweltentwicklung? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 68,7 64,5 72,6 
Nein 31,3 35,5 27,4 

 

38) Bist du bereit für den Umweltschutz auf manchen Luxus 
(z.B. Auto, Ski-Fahren, Billig-Flüge) zu verzichten? 

 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 33,51 31 38 
Nein 66,49 69 62 

 

39) Denkst du, dass viele Umweltkatastrophen durch den 
Menschen ausgelöst sind? 

 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 85,44 81 90 
Nein 14,56 19 9,9 

 

40) Befürwortest du Kernenergie? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 33,1 46,8 19,4 
Nein 66,9 53,2 80,6 

 

41) Hältst du es für  möglich, den Energiebedarf der ganzen 
Welt durch regenerative Energien (Solar-, Wasser-, oder  
Windenergie) zu decken? 

 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 57,2 54,8 59,6 
Nein 42,8 45,2 40,4 

 

42) Wärst du bereit, für solche Energien höhere Kosten auf 
dich zu nehmen? 

 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 45,4 41,3 49,5 
Nein 54,6 58,7 50,5 

 

43) Machst du dir Sorgen wegen der fortwährenden 
Erderwärmung? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 52,18 46,45 57,73 
Nein 47,82 53,55 42,27 

 
44) Möchtest du auf dem Land oder in der Stadt wohnen? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Land/Dorf 38,7 40 37,5 
Stadt 61,3 60 62,5 

 
45) Du wohnst in .... 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Einfamilienhaus 69 72 67 
Mehrfamilienhaus 24 21 26 
WG 2,4 1,8 3,1 
anders 4,3 4,9 3,8 
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46) Möchtest du gerne im Ausland leben? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 54,4 51,5 57,3 
Nein 45,6 48,5 42,7 

 

47) Wenn ja, wo willst du später wohnen? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Europa 54,4 53,2 55,7 
Asien 6,02 8,09 3,98 
Amerika 26,6 44,5 26,1 
Afrika 4,3 5,2 3,41 
Australien/Neuseeland 8,6 6,36 10,8 

 

48) Könntest du dir vorstellen, aufgrund deines Berufes einen 
ständig wechselnden Wohnsitz zu haben? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 35 40 29 
Nein 65 60 71 

 

49) Ist es dir wichtig, zentral (Stadtmitte) zu wohnen? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 27 29 25 
Nein 73 71 75 

 

50) Wie viele Kinder wünschst du dir? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Keins 11,6 12,4 10,8 
Eins 13,9 13,5 14,4 
Zwei 51,8 54,4 49,3 
Drei 14,7 11,7 17,6 
Vier oder 
mehr 7,97 8,03 7,91 

 

51) Möchtest du später heiraten? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 86,3 86,3 86,27 
Nein 13,7 13,7 13,73 
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52) Was ist dir  in deiner Zukunft wichtiger? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Karriere 26 33 18 
Familie 74 67 82 

 

53) Wie bist du deiner Meinung nach erzogen worden? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

locker/frei 34,4 43,416 25,606 
mittel 59,6 51,246 67,82 
streng/konservativ 5,96 5,3381 6,5744 

 

54) Wie gedenkst du, deine Kinder zu erziehen? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

locker/frei 36,62 44,53 28,98 
mittel 59,43 50 68,55 
streng/konservativ 3,95 5,474 2,473 

 

55) Sollte das derzeitige Schulsystem (Einteilung in Haupt- & 
Realschulen & Gymnasien) bestehen bleiben? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 74,4 73 75,8 
Nein 25,6 27 24,2 

 

56) Hältst du es für sinnvoll, den Unterricht noch mehr mit dem 
Computer zu gestalten? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 67,7 80,5 57 
Nein 32,3 19,5 43 

 

57) Sollte man mehr Ganztagsschulen einrichten? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 37,6 36,3 38,9 
Nein 62,4 63,7 61,1 

 

58) Interessierst du dich für Politik? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 50,9 56,4 45,55 
Nein 49,1 43,6 54,45 

 

59) Möchtest du dich in Zukunft in einer politischen Partei 
engagieren? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 9,23 12 6,53 
Nein 90,8 88 93,5 

 

60) Möchtest du dich in einer anderen Organisation wie z.B. 
Tierschutz, Umweltschutz etc. engagieren? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 29,7 17,02 42,1 
Nein 70,3 82,98 58,3 

 

61) Hältst du eine Befragung zum Thema Zukunft für sinnvoll? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 74,1 72 76,11 
Nein 25,9 28 23,89 

 

62) Bist du mit diesem Fragebogen zufrieden? 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 74 70 77,9 
Nein 26 30 22,1 

 

63) Würdest du dich gerne mehr mit dem Thema „Zukunft“ 
beschäftigen? 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja 56,3 54,6 58 
Nein 43,7 45,4 42 

 

 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja    
Nein    

 

 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Ja    
Nein    
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64) Welche Themenbereiche bezüglich „Zukunft“ wären dir 
besonders wichtig? Kreuz 1 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Technik 31,6 55,76 8,5106383
Religion 5,26 3,346 7,0921986
Umwelt 16,2 8,55 23,404255
Arbeitswelt 24,3 16,73 31,560284
Medizin 8,17 4,461 11,702128
Freizeit 4,9 3,717 6,0283688
Familie 7,26 5,204 9,2198582
Bildung 1,81 1,115 2,4822695
Politik 0,54 1,115 8,5106383

 

64) Welche Themenbereiche bezüglich „Zukunft“ wären dir 
besonders wichtig? Kreuz 2 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Technik 0,19 0,3816794 0 
Religion 2,05 2,2900763 1,8248175
Umwelt 8,4 13,358779 3,649635 
Arbeitswelt 20,5 22,137405 18,978102
Medizin 13,2 11,832061 14,59854 
Freizeit 20,9 21,374046 20,437956
Familie 19,6 15,648855 23,357664
Bildung 12,9 10,305344 15,328467
Politik 2,05 2,6717557 1,459854 

 

64) Welche Themenbereiche bezüglich „Zukunft“ wären dir 
besonders wichtig? Kreuz 3 
 
Antwort Gesamt in 

% 
m in % w in % 

Technik 0,177 0,3953 0 
Religion 0,177 0,3953 0 
Umwelt 0,177 0 0,3861004
Arbeitswelt 6,206 7,5099 6,1776062
Medizin 4,433 6,3241 3,4749035
Freizeit 14,54 20,553 11,583012
Familie 22,87 24,111 26,254826
Bildung 27,84 22,925 38,223938
Politik 14,18 17,787 13,513514
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Der Original-FRAGEBOGEN
Bitte nimm dir etwas Zeit für den Bogen, und beantworte ihn allein – umso 
genauer werden die Ergebnisse, die auch euch zugehen werden. In der Regel ist 
nur je ein Feld pro Frage anzukreuzen – falls nicht anders gefordert. Danke! 
 
Hinweis: Der Fragebogen ist anonym – er kann keiner Einzelperson zugeordnet 
werden. 
 
Kopf 

1. Geschlecht: m    w   
2. Alter: _____ 
3. Schulform: 

i. Hauptschule    
ii. Realschule    

iii. Berufschule   
iv. Gymnasium   
v. Gesamtschule  

4. Jahrgangsstufe: ____ 
5. Wohnort:   Stadt        Dorf  
6. Wie viele Geschwister hast du?  __________ 
7. Wie leben deine Eltern? 

i. Zusammen & verheiratet   
ii. Zusammen & nicht verheiratet  

iii. Geschieden   
iv. Getrennt    
v. Vater ist Witwer   

vi. Mutter ist Witwe          
vii. Sonstiges    

 
8. Welchen Schulabschluss haben deine Eltern? 

 
 Vater Mutter 
keinen   
Hauptschulabschluss   
Realschulabschluss   
Fachabitur   
Abitur   

 
9. Wie arbeiten deine Eltern? 

 
 
 
 
 

10. Welchen Beruf üben sie aus? 
 
a)  selbständig   abhängig beschäftigt  
 
b) Berufsgruppe (!!! Bitte jeweils das Feld ankreuzen, dass am ehesten dem 
Beruf der Eltern entspricht – nur ein Kreuz pro Elternteil !!!) 
 

 
Wissenschaft - Medizin 
 
11. Befürwortest du Genforschung, wenn damit Leben gerettet werden können? 

   Ja           Nein 

 
12. Könntest du dir  vorstellen Organe für wissenschaftliche Zwecke zu          
spenden? 

 Ja             Nein 
 
Freizeit 
 
13. Legst du Wert auf Unterhaltungsmedien (z.B.: PC, Fernseher etc.) ? 

   Ja                          Nein 
 
14 a). Legst du Wert auf sportliche Betätigung? 

    Ja                         Nein   
14. b) Ich treibe Sport am liebsten 

  Im Verein  im Fitness-Studio   allein 
 
15. Vermutest du, dass die Jugend der Zukunft krimineller werden wird? 

      Ja                     Nein 
 
16. Vermutest du, dass die Jugend der Zukunft früher mit legalen Drogen 
(Alkohol, Zigaretten etc.) in Kontakt kommen wird? 

   Ja                         Nein 
 
17. Vermutest du, dass die Jugend der Zukunft früher mit illegalen Drogen in    
Kontakt kommen wird? 

  Ja                       Nein 
 

18. Welcher dieser Bereiche wird in Zukunft für dich besonders wichtig sein? (nur 
eine Antwort) 

 Familie    Partner    Freunde   Verein 
 

19. Befürchtest du, dass du deine Freizeitbeschäftigung nicht frei wählen können 
wirst (z.B. wg. knapper Finanzen)?      
   Ja                         Nein 
 
Religion &Kultur 
 
20)  Würdest du von dir sagen, dass du ein  religiöser Mensch bist? 

  Ja                Nein 
 

 
21) Wünschst du dir, dass in Zukunft mehr Wert auf alte Traditionen (z.B.  
Familienfeste, religiöse Feste oder kulturelle Veranstaltungen etc.) gelegt wird? 

 Ja             Nein 
 
22) Wünschst du dir, dass Deutschland in der Zukunft multikultureller wird? 

 Ja            Nein 
 

23) Welcher Musikstil sollte in Zukunft mehr Beachtung finden? (nur ein Kreuz) 
 HipHop   Soul, R&B  Rock  Punk   Pop   Techno   Metal   nix davon 

 
Arbeitswelt 
 
24)  Welchen Schulabschluss wirst du voraussichtlich machen? 
 
Haupt-         Real-          Fachabitur              Abitur 

                                                           
 
25) Orientierst du dich bei deiner Berufswahl an deinen Eltern ? 
Ja                        Nein 

                        
 
26)  Was möchtest du direkt nach deinem Abschluss machen? 
 

     Ausbildung         Fachhochschule                  Uni 
  Freiwilliges soziales Jahr         Jahr im Ausland    Sonstiges 

 
27)  Hast du Angst keine Ausbildungsstelle bzw. keine Arbeitsstelle zu finden? 

 Ja                   Nein 
 
28)  Was ist für dich bei der Berufswahl am wichtigsten (nur eine Antwort)? 
 

 Lohn             Spaß           Atmosphäre       Arbeitszeiten 
 
 
29) Welchen Wunschberuf hast du zur Zeit am ehesten? (Bitte nur ein Kreuz) 
 

 Vater Mutter 
Vollzeit   
Teilzeit   
Gar nicht   

 V. M. 
Beschäftigter im Einzelhandel (Verkauf, Kasse, Lager o.ä.)   
Handwerkl. Beruf (Schreiner, Monteur, Elektriker etc.)   
Erzieher. od. sozialer Beruf (Kindergarten, Altenpflege etc.)   
Jurist (Anwalt, Richter etc.)   
Künstler. Beruf (Fotograf, Designer, Musiker etc.)   
Arbeiter oder Facharbeiter in der Industrie   
Management (Abteilungsleiter, Geschäftsführer, Filialleiter etc.)   
Lehrer (Haupt,-Real, oder Grundschule, Gymnasium etc.)   
Bundeswehr (Soldat, Offizier etc.)   
Akad. Beruf im Gesundheitsw. (Arzt, Zahnarzt, Apotheker, 
Psychologe o.ä.) 

  

Wissenschaftler (Dozent, Professor, wissenschaftl. Mitarbeiter/Uni)   
Nat.-Wiss. Beruf (Chemiker, Biologe etc.)   
Ingenieur (Bau-, Maschinenbau, Architekt o.ä.)   
Dienstleistungsberuf (Sekretärin, Büroangestellter o.ä.)   
Student   
Sonstiges   
z.Zt. keinen   
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30) Hast du Angst dein Wunschberuf könnte durch einen Computer oder eine 
Maschine ersetzt werden? 

  Ja    Nein 
 
31) Kannst du dir vorstellen, später mal selbstständig zu werden? 

 Ja      Nein 
 

 
32) Würdest du für weniger oder gleichen Lohn mehr arbeiten, wenn dein Job 
davon abhinge? 

 Ja      Nein 
 
33) Würdest du es befürworten, wenn man sich in Zukunft schon in der Schule für 
bestimmte Fachrichtungen entscheiden könnte? 

 Ja      Nein 
 
Technik in der Zukunft 
 
34) Legst du Wert darauf, stets die neusten technischen Produkte zu haben? 

 Ja      Nein 
 

35) Hast du die Befürchtung, dass die Technik negative Auswirkungen auf 
deine eigene Gesundheit(z.B. durch Strahlung etc...) haben wird? 

 Ja      Nein 
 
Umwelt 
 
37)  Interessierst du dich für die Umweltentwicklung? 

 Ja      Nein 
 
38) Bist du bereit für den Umweltschutz auf manchen Luxus (z.B. Auto, Ski-
Fahren, Billig-Flüge) zu verzichten? 

 Ja      Nein 
 

39) Denkst du, dass viele Umweltkatastrophen durch den Menschen ausgelöst 
sind? 

 Ja      Nein 
 

40) Befürwortest du Kernenergie? 
 Ja      Nein 

 
41) Hältst du es für  möglich, den Energiebedarf der ganzen Welt durch 
regenerative Energien (Solar-, Wasser-, oder  Windenergie) zu decken? 

 Ja      Nein 
 

42) Wärst du bereit, für solche Energien höhere Kosten auf dich zu nehmen? 
 Ja      Nein 

 
43) Machst du dir Sorgen wegen der fortwährenden Erderwärmung? 

 Ja      Nein 
 
Wohnen & Umfeld 

 
44) Möchtest du auf dem Land oder in der Stadt wohnen? 
  Land/Dorf 

 Stadt 
 
45) Du wohnst in .... 

 Einfamilienhaus 

 Mehrfamilienhaus 
 WG 
 anders 

 
46) Möchtest du gerne im Ausland leben? 

 Ja   Nein 
 
47) Wenn ja, wo willst du später wohnen? 
 

 Europa      Asien       Amerika         Afrika        Australien/Neuseeland 
 
48) Könntest du dir vorstellen, aufgrund deines Berufes einen ständig 
wechselnden Wohnsitz zu haben? 
             Ja  Nein 
 
49) Ist es dir wichtig, zentral (Stadtmitte) zu wohnen? 

 Ja  Nein 
 
Familie 
 
50) Wie viele Kinder wünschst du dir? 

 Keins  Eins  Zwei  Drei  Vier oder mehr 
 
51) Möchtest du später heiraten? 

Ja       Nein 
 

52) Was ist dir  in deiner Zukunft wichtiger? 
 Karriere        Familie 

 
53) Wie bist du deiner Meinung nach erzogen worden? 

 locker/frei             mittel      streng/konservativ 
 

54) Wie gedenkst du, deine Kinder zu erziehen? 
 locker/frei             mittel      streng/konservativ 

 
Beruf + Bildung 
 
55) Sollte das derzeitige Schulsystem (Einteilung in Haupt- & Realschulen & 
Gymnasien) bestehen bleiben? 

 Ja      Nein 
56) Hältst du es für sinnvoll, den Unterricht noch mehr mit dem Computer zu 
gestalten? 

 Ja     Nein 
 

57) Sollte man mehr Ganztagsschulen einrichten? 
 Ja      Nein 

Politik 
 
58) Interessierst du dich für Politik? 

 Ja      Nein 
 

59) Möchtest du dich in Zukunft in einer politischen Partei engagieren? 
 Ja      Nein 

 
60) Möchtest du dich in einer anderen Organisation wie z.B. Tierschutz, 
Umweltschutz etc. engagieren? 

 Ja      Nein 
 

Zur Umfrage: 
 
61) Hältst du eine Befragung zum Thema Zukunft für sinnvoll? 

 Ja      Nein 
 
62) Bist du mit diesem Fragebogen zufrieden? 

 Ja      Nein 
 
63) Würdest du dich gerne mehr mit dem Thema „Zukunft“ beschäftigen? 

 Ja   Nein 
 

64) Welche Themenbereiche bezüglich „Zukunft“ wären dir besonders wichtig 
(3 Kreuze möglich)? 

 
 Technik       Umwelt      Medizin       Familie      Bildung      Politik          
 Religion       Arbeitswelt   Freizeit 

 
DANKE!!! 
 

  
Beschäftigter im Einzelhandel (Verkauf, Kasse, Lager o.ä.)  
Handwerkl. Beruf (Schreiner, Monteur, Elektriker etc.)  
Erzieher. od. sozialer Beruf (Kindergarten, Altenpflege etc.)  
Jurist (Anwalt, Richter etc.)  
Künstler. Beruf (Fotograf, Designer, Musiker etc.)  
Arbeiter oder Facharbeiter in der Industrie  
Management (Abteilungsleiter, Geschäftsführer, Filialleiter etc.)  
Lehrer (Haupt,-Real, oder Grundschule, Gymnasium etc.)  
Bundeswehr (Soldat, Offizier etc.)  
Akad. Beruf im Gesundheitsw. (Arzt, Zahnarzt, Apotheker, 
Psychologe o.ä.) 

 

Wissenschaftler (Dozent, Professor, wissenschaftl. Mitarbeiter/Uni)  
Nat.-Wiss. Beruf (Chemiker, Biologe etc.)  
Ingenieur (Bau-, Maschinenbau, Architekt o.ä.)  
Dienstleistungsberuf (Sekretärin, Büroangestellter o.ä.)  
Sonstiges  


